
Binswanger

Das grosse 
Banken-Stock-
holm-Syndrom

Im Nachgang zur CS-Krise muss die Bankenregulierung radi-
kal verschärw .erdenO :der sagen .irü mtssDeO

Von Daniel Binswanger, 20.04.2024

Zas Ttrcher SechseläuDen .ar ein einmaliger fiep–unkD , und neino ich 
rede nichD vjm diesöährigen B22ggo sjndern vjm SechseläuDen 030EO ?r-
innern sie sich njchV Jjr einem bahr «rannDe der »NegaDivrekjrd-B22gg5 
sj langsam , es dauerDe 7M xinuDeno «is er endlich eU–ljdierDe ,o dass er 
eine hisDjrische SchlechDesD-xarke seDzDeO Wnd dieses bahrV fj––en .ir das 
ljckerO Pegen hewiger Pind«2en .urde der B22gg ersD gar nichD angeztn-
deDO

Zie ?idgenjssenschaw haD sicherlich ernsDere Frj«leme als Jjllzugs-
–annen «ei der ScheiDerhaupen-yjlkljreO Zjch eine ge.isse SLm«jlkraw 
sjllDe man dem pr2hlich eskalierenden fjDalversagen nichD a«s–rechenO

Jjr einem bahr lag t«er den Ttrcher yeierlichkeiDen der sch.ere SchaD-
Den des CS-WnDergangsO FtnkDlich zum diesöährigen KjsDtmpesD der Ban-
kensDadD Ttrich legDe der BundesraD seinen »BerichD zur BankensDa«iliDäD-
5 und zur djrnenreichen yrage vjro .elche Gehren nun zu ziehen seien 
aus dem Rrjss«anken-ZesasDer und .elche xassnahmen ergriÜen .er-
den mtsseno damiD es sich nichD .iederhjlDO Zer Jersucho die 8egulierung 
sLsDemrelevanDer Rrjss«anken endlich in den RriÜ zu «ekjmmeno nimmD 
öeDzD einen kaum t«erraschenden Jerlaupü eskalierendes fjDalversagenO

xan kann es auch anders pjrmulierenO Zie Sch.eiz haD sich miD dem 
Bankenkjljss WBSo der seiD der CS-A«ernahme njch vielo viel gr2ssero 
sLsDemrelevanDer und «edrjhlicher ge.jrden isD ptr die SDa«iliDäD des 
Sch.eizer yinanzsLsDemso ein Frj«lem eingehandelDo das sie sch.erlich l2-
sen .irdO xan machD öeDzD halD Kjm–rjmisseo «esch.ichDigDo sj guD es gehDo 
.ursDelD ein «isschen .eiDerO T.ei xal , 033q und 030E , sDand die Sch.ei-
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zer Jjlks.irDschaw am H«grundo a«er miD viel Rltck und viel SDaaDshilpe isD 
es «eide xale guD gegangenO Penn nichD radikale xassnahmen geDrjÜen 
.erdeno kjmmD der fago an dem es nichD mehr guD gehen dtrweo an dem der 
SDeuerzahler eins–ringen musso miD sehr viel Ka–iDalo das vernichDeD .erden 
.irdO Sj .ie es 033q zum Beis–iel in Irland und in Island geschahO 

Pas die Ze«aDDe seiD dem CS-Ze«akel im xärz des leDzDen bahres immer 
.ieder deuDlich gemachD haD und .as der BundesraDs«erichD öeDzD Öuasi jp-
Yziell «esiegelDü Ziese xassnahmen .erden nichD geDrjÜenO

Zie grjsse WBS-Krise dtrwe eines fages kjmmeno die yrage isD nuro .annO 
Zie heuDigen JeranD.jrDungsDrägerinnen scheinen de pacDj daraup zu seD-
zeno dass es dauern .irdO KaDasDrj–heno die man nichD verhindern .illo sjl-
len .enigsDens s–äDer sDaDDYndenO

Im PesenDlichen gä«e es drei e(zienDe xassnahmeno um das Sch.eizer 
Too-big-to-fail-Frj«lem DaDsächlich aus der PelD zu schaÜenO

?rsDensü Zie geseDzliche yesDschrei«ung einer viel h2heren Geverage 8a-
Dij «eziehungs.eise einer unge.ichDeDen ?igenmiDDelÖujDeO Penn die 
sLsDemrelevanDen Banken signiYkanD gr2ssere ?igenmiDDel–jlsDer häDDeno 
als dies heuDe der yall isDo .trde das 8isikj einer JerDrauenskrise der ?inle-
ger deuDlich kleinero sjdass auch die Repahr eines bank run deuDlich kleiner 
.trdeO Zer CS-yall haD gezeigDo dass die heuDigen 8egulierungen ungent-
gend sindo um JerDrauenskrisen zu verhinderno die eine Rrjss«ank innerD 
ktrzesDer TeiD zersD2ren k2nnenO

Zas Frj«lem miD dieser xassnahmeü TusäDzliches ?igenka–iDal mtssDe ersD 
aupge«rachD .erdenO Penn die WBS diesen ?ÜjrD unDernähmeo .trde sie 
aup lange bahre deuDlich geringere Re.inne ausschtDDen als ihre inDerna-
Dijnalen KjnkurrenDinnen und sich einen massiven PeDD«e.er«snachDeil 
einhandelnO ?ine e(zienDe 8egulierung sLsDemrelevanDer Banken mtssDe 
im glj«alen xasssDa« vjllzjgen .erdeno a«er das .ird nichD geschehenO Im 
Nachgang zur yinanzkrise haD sich die SDaaDengemeinschaw aup Basel III 
geeinigD , ein 8egulierungsa«kjmmeno das ersD njch sDupen.eise im–le-
menDierD .erden muss und vjn dem schjn heuDe niemand mehr glau«Do 
dass es ktnwige SLsDemkrisen verhindern .irdO

Zie Sch.eiz isD miD einem sim–len Zilemma kjnprjnDierDO  Penn die 
?igenmiDDelÖujDe nichD erh2hD .irdo «lei«D das Too-big-to-fail-Frj«lem un-
gel2sD , und kann der ?idgenjssenschaw öederzeiD gr2ssDe Sch.ierigkeiDen 
«ereiDenO Penn die ?igenmiDDelÖujDe erh2hD .irdo isD die WBS aup dem in-
DernaDijnalen xarkD nichD mehr kjnkurrenzpähigO Peder das eine njch das 
andere isD ptr die Gandesregierung eine aDDrakDive :–DijnO

T.eiDer G2sungsansaDzü Zie WBS .ird eine lang.eilige BankO Sie ziehD 
sich aus dem InvesDmenD«anking und dem HsseD-xanagemenD .eiDge-
hend zurtcko kjnzenDrierD sich aup das Sch.eizer Kerngeschäw und die 
Jerm2gensver.alDungO Huch diese 8isikjverminderung .trde die WBS aus 
der ersDen Giga der inDernaDijnalen Rrjss«anken ausscheiden lasseno die 
Re.innmargen sDark reduziereno das Reschäwsmjdell aup den Kj–p sDellenO 
Schjn ein «escheidener HnsaDz in 8ichDung der frennung vjn 8eDail- und 
InvesDmenD«anking , die H«Drennung des Inlandgeschäws der CS , .urde 
z.ar in einer ersDen Fhase lauDsDark eingepjrderD vjn der FjliDiko dann a«er 
sDillsch.eigend .ieder kassierDO Zie WBS .ill nichD lang.eilig .erdenü kä-
 Luscht! Zie Sch.eizer Bev2lkerung ver«lei«D in der Reiselhaw ihrer 8isikj-
sDraDegienO Penn es daraup ankjmmDo haD die WBS allemal den –jliDischen 
leverage, um daptr zu sjrgeno dass der BundesraD und das FarlamenD ku-
schenO
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ZriDDe JarianDeü Zie WBS verlegD ihren 1au–DsiDz und isD nichD mehr län-
ger eine Sch.eizer BankO ?s .äre vermuDlich die sau«ersDe G2sungü Zass 
die Sch.eizer PirDschaw aup eine inDernaDijnale Rrjss«ank nichD verzich-
Den kanno isD 1um«ugO Jiele erpjlgreiche Jjlks.irDschawen , die skandi-
navischen Gändero )sDerreich , ha«en keine naDijnalen Rrjss«ankenO Zass 
es ptr eine kleine Jjlks.irDschaw .ie die Sch.eiz enjrm riskanD isDo die 
Bilanzrisiken einer inDernaDijnalen InvesDmenD«ank miDzuDrageno .ird sich 
vermuDlich nichD ändern lassenO Zie WBS sjll ihren 1au–DsiDz nach Ne. 
Jjrk verlegenO Zann kann sie im Krisenpall «ei der WS-TenDral«ank yed an-
klj–pen gehenO ?ine grjsse Sch.eizer fjchDergesellschaw darp dann gerne 
.eiDerhin die Sch.eizer PirDschaw miD KrediDen versjrgenO Re.ichDige ?U-
–erDensDimmen ha«en sehr klar gesagDo dass das eigenDlich die «esDe G2sung 
.äreO

H«er naDtrlich .ird auch das nichD geschehenO xan sDelle sich BundesräDin 
Karin Keller-SuDDer vjro die kthl rechnend und prei vjn allen –jliDischen 
8tcksichDen die yakDen zur KennDnis nimmD und xassnahmen ergreiwo die 
z.ar zu grjssen SDeuer- und Hr«eiDs–laDzverlusDen pthren .trdeno a«er ptr 
die langprisDige H«sicherung der Sch.eizer Jjlks.irDschaw am sinnvjll-
sDen .ärenO Zas .trde PeiDsichDo 8tckgraD und Frinzi–ienpesDigkeiD erpjr-
dernO Keller-SuDDer haD sich ptr einen anderen Peg enDschieden und DuD 
.ieder einmalo .as sie am «esDen kannü äussersD kunsDvjll kjmmunizie-
renO JjrsDellen darp man es sich öa DrjDzdemO

Reschehen .ird eD.as anderesO Tur Ze«aDDe sDehD öeDzD ein grjsser KaDaljg 
vjn kleinen Kjm–rjmissenO ?ine ?rh2hung der ?igenmiDDelo a«er nur zur 
WnDerlegung vjn BeDeiligungen an Huslandgesellschaweno und das heissDü 
in einem xass KL7 «is 07 xilliarden yrankenMo das z.ar «ereiDs den B2rsen-
kurs der WBS «elasDeDo im Krisenpall a«er kaum ein Ramechanger sein .irdO 
Keine Bjnus«eschränkungen Kauch aup dem FersjnalmarkD muss die WBS 
inDernaDijnal kjnkurrenzpähig «lei«enMo a«er verschärwe Clawback-8egu-
lierungen und verlängerDe S–errprisDen aup BjnusakDieno das heissD ver«es-
serDe x2glichkeiDeno pehl«are xanager zur Kasse zu «iDDenO Ri«D es in der 
ganzen Bundesver.alDung auch nur eine einzige Fersjno die im ?rnsD dar-
an glau«Do dass die «ljsse Jerlängerung vjn Bjnus-S–errprisDen zu einem 
neueno risikjadversen JerhalDen des WBS-xanagemenDs pthren .irdV

Schliesslich sjll auch die ?idgen2ssische yinanzmarkDaupsichD er.eiDerDe 
HupsichDskjm–eDenzen «ekjmmeno a«er das 8echDo auch Bussen zu ver-
hängeno sjll ersD einmal «ljss »ge–rtw5 .erdenO Jerschärpen m2chDe man 
öa , a«er .ehDun darp es nichDO

?s .ird nun ein grjsses fauziehen um alle diese Neuregulierungen ljsge-
henO ?iniges dtrwe daran hängeno .ie .eiD der ReseDzge«er in den ?inzel-
«esDimmungen DaDsächlich gehen .irdO H«er auch die meisDen yachleuDe 
glau«en nichD darano dass diese xassnahmen die ?idgenjssenschaw vjn 
ihren pakDischen 1awungsrisiken «epreien .erdenO

Zer Sch.eizer yinanz–laDz le«D inz.ischen miD ver«ltÜenden inDellekDu-
ellen Zissjnanzeno einem Ynanz.issenschawlichen SDjckhjlm-SLndrjmO 
xan nehme zum Beis–iel btrg xtllero den amDierenden ZirekDjr vjn Hve-
nir SuisseO Zer fhinkDank .urde im bahr 0333 gegrtndeDo massge«lich auch 
aup IniDiaDive vjn PalDer Kielhjlzo dem Bankero der .ie kaum ein anderer 
den Ttrcher yinanz–laDz und die CrediD Suisse –ersjniYzierDO Wnd .as sagD 
heuDe btrg xtllerV »FNäsDerli5 k2nnDen im ?rnsDpall nichD halDenO Zie sL-
sDemischen 8isiken im Bank.eseno die dazu pthrDeno dass leDzDlich immer 
.ieder der SDaaD eins–ringen mtsseo k2nnDen nur durch einen radikalen 
SLsDem.echsel «ehj«en .erdenO 
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Zas sind radikale FjsiDijneno sj k2nnDe man meinenO Zjch der yinanz–rj-
pessjr Wrs Birchlero der an der Sch.eizer Too-big-to-fail-8egulierung mass-
ge«lich miDge.irkD haDo schrei«D zu xtllers FjsiDijnenü »Zie HrgumenDa-
Dijn .irkD geradlinigO5 Huch der PirDschawshisDjriker fj«ias SDraumann 
s–endeD xtller h2chsDes Gj« ptr ein Bucho das dieser gemeinsam miD einem 
Sch.eizer InvesDmenD«anker geschrie«en haDo der anjnLm «lei«en .illO Hl-
lerdings gi«D es einen enDscheidenden Jjr«ehalDü Hup »ungeDeilDe TusDim-
mung5 .erde dieser Jjrschlag ge.iss nichD sDjssenO

Hnders pjrmulierDü Pir .isseno dass das heuDige yinanzsLsDem miD unver-
ntnwigen 8isiken «ehaweD isDo dass die giganDischen Re.inne und Bjni aup 
einer im–liziDeno kaum auOtnd«aren SDaaDsgaranDie «eruhen und dass der 
Sch.eizer SDeuerzahler miD hjher PahrscheinlichkeiD eines fages «ruDalsD 
zur Kasse ge«eDen .erden .irdO Pir .issen es , a«er dieses Pissen isD Öua-
si irrelevanDO Zenn kjnseÖuenDe xassnahmen .erden jhnehin nichD ergrip-
penO

xan  darp  ges–annD  sein  aup  die  kjmmenden  FarlamenDsde«aDDen , 
auch .enn der Husgang eigenDlich schjn pesDsDehDO :« eine kjnseÖuen-
De Rrjss«ankenregulierung schliesslich einer JjlksiniDiaDive t«erlassen 
«lei«DV
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